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Bis z‘friede 
Wenn s’Glück im Läbe wie’s so  
goht ned all bi Dir will bliebe,  
wenn’s hie und do au Dy verloht,  
Dich tuet i d’Engi triebe, denn stell  
de Chambe wieder frisch s’git ned  
nur g’strubi Wyli, wenn’s au emol  
ned rosig isch, bis z’friede und blieb fröhlich  
 
Jodel 
 
Zum glücklich si bruchts kei 
Palast kei Richtum muesch Du finde 
Im Lebe bisch au Du nur z’Gascht  
und schnell gnueg tuets entschwinde. 
S’isch gar nöd wit vo Dir det hie,  
s’sind Johr, viellicht nur Stunde;  
die letschti Heimat eng und chly, 
het menge schnell scho gfunde  
 
Jodel 
 
Bis z’friede drum und schick Di dri  
denn hesch Du s’halb scho gwunne.  
Au noch em allertrüebschte  
Schy schint heiter wieder d’Sunne.  
Sing Du es Lied s’bringt Freud  
is Herz tuet viel zum Guete wende, 
denn gspührsch Du nümme viel vo Schmerz,  
chasch Freud und Friede spende 
 
Jodel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


